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Quartierplatz Nord
1050 m2

Baumhain;
Sitzstufen zur
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Höhendifferenz
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Bahnhof SBB
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Velo

Quartierplatz Mitte 1060m2

Städtischer Platz
bespielbar mit Strassencafé,

Wochenmarkt etc;
flexible Sitzgelegenheiten
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Innenhof individuell begrünt

Quartierplatz Süd
1000m2

Begrünung mit
Solitärbäumen bzw.

kleinen Baumgruppen;
Sitzgelegenheiten
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Eingang
Unterführung
Bahnhofshalle
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Länge ca. 25.0m

Baufeld A

Baufeld B

Baufeld C

Baufeld D

Baufeld E

Baukörper A

Baukörper E.3Baukörper E.2 Baukörper E.4

Baukörper E.1
Güterschuppen bestehend

Baukörper B.1

Baukörper B.2

Baukörper C.1

Baukörper C.2

Baukörper D.1

Baukörper D.2

Velo
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AEH

AEH
P+R

AEH
P+R

AEH
P+R

AEH AEH

AEH

Bestand erhalten, neue Nutzung zuführen

Baukörper Baufelder A, B, C, D, E.
Max. 5 Vollgeschosse. Hochparterre:
Wohngeschosse im EG müssen mind. 0.6m
über Terrain liegen.

Perimeter Masterplan

Baukörper Ideen-Perimeter

Pflichtbaulinie: Muss zu 70-80% bebaut werden

Pflichtbaulinie: Muss bebaut werden.

Baulinie

Pflichtbaulinie: Muss bebaut werden.

Baulinie vorspringende Gebäudeteile: Erker, Balkone etc.
dürfen Baulinie strassenseitig max. 1.5m überragen
Zulässig auf max. 1/3 der Fassadenlänge

Achse Baumreihe (Allee)

Achse Baumreihe Ideenperimeter

Baumsetzung. Position und Abstände zu definieren

E

A B C

D

Private Innenhöfe, individuell begrünt

Baulinie Vorzone / Vorgärten

Vorzone / Vorgärten bei Wohnnutzung im EG.
Breite 5.0m

Eingangsbereich und Durchgang frei einteilbar

Öffentliche Plätze mit Aufenthaltsqualitäten

Unterstellplätze Velo öffentlich

PP
Parkfelder PW öffentlich.
Lage schematisch

Autoeinstellhalle unteriridisch

Velo

Erschliessung motorisierter Verkehr.
Lage schematisch

Erschliessung für Anliegerparkierung unterirdisch.
Lage schematisch

Erschliessung Langsamverkehr (Fussgänger und Velo).
Autofrei, Anlieferung möglich

Park + Ride unteriridisch Perimeter SBB

AEH

P+R

MASTERPLAN
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